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Bekanntmachung gemäß § 10 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes – BImSchG und 
§ 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung - UVPG 

 

Kreis Warendorf Warendorf, 08.08.2025 

Az.: 63-40509/2025 
 
Die Bürgerwind Elve GmbH & Co. KG, Harkotten 2, 48336 Sassenberg hat einen Antrag 
gemäß § 16 b (7) BImSchG (Repowering von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus 
erneuerbaren Energien) zur Änderung des Anlagentyps der bereits genehmigten 
Windenergieanlagen auf dem Grundstück Gemarkung Sassenberg, Flur 134, Flurstück 19 für 
WEA1 und auf dem Grundstück Gemarkung Sassenberg, Flur 135, Flurstück 87, 88 für WEA3 
vorgelegt. 
 
Antragsgegenstand ist das Austauschen des Anlagentyps von Vestas V172-7.2 zu Nordex 
N175/6.X mit einer Nennleistung von 6.800kW, Nabenhöhe 179m, Rotorradius 87,5m und 
Gesamthöhe 266,5m für WEA 1 und WEA 3. 
 
Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 in Verbindung mit § 
7 Abs. 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) durchgeführt. Zur 
Beurteilung der Auswirkungen wurde u.a. eine Schallimmissionsprognose vorgelegt.  
Die beiden WEA wurden mit dem Genehmigungsbescheid nach § 4 BImSchG mit 
vollumfänglicher Umweltverträglichkeitsprüfung am 26.09.2024, Az 63-40718/2023 
genehmigt.  
 
Die Vorprüfung hat unter Berücksichtigung der Kriterien der Anlage 3 des UVPG ergeben, 
dass keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen des beantragten Vorhabens auf die 
in § 2 Abs. 1 UVPG genannten Schutzgüter zu erwarten sind, so dass die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung als unselbstständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht 
erforderlich ist. 
Gemäß § 5 Absatz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbstständig anfechtbar. 
 
 
 
Kreis Warendorf 
Im Auftrag 
gez. Mußmann-Reckermann 
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Öffentliche Bekanntmachung gem. § 21a  

der 9. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes 

(Verordnung über das Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV) i. V. m 

§ 10 Abs. 7 und 8 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 

 

Kreis Warendorf Warendorf, 13.08.2025 

Az.: 63-40925/2024 

 

Der Kreis Warendorf, Waldenburger Straße 2, 48231 Warendorf, hat der Firma Energie & 

Landwirtschaft Invest GmbH & Co. KG, Zur Egge 17, 34431 Marsberg mit Datum vom 

28.03.2025 eine immissionsschutzrechtliche Genehmigung mit folgendem Tenor erteilt: 

 
„Hiermit erteile ich Ihnen gem. §§ 4, 6 und 10 BImSchG und §§ 1, 2 und Nr. 1.6.2 des 
Anhanges der 4. BImSchV die Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb von zwei 
Windenergieanlagen (WEA) des Anlagenhersteller Enercon auf der Gemarkung 
Freckenhorst, Flur 28, Flurstück 71 (WEA 1) vom Typ E-175 EP5 und Flur 29, Flurstück 88, 
37 (WEA 6) vom Typ E-160 EP5 E3 R1 in Warendorf.  

Antragsumfang/Anlagedaten 

Die Genehmigung erstreckt sich über folgende WEA, Anlagenteile und Nebeneinrichtungen 
mit folgenden Daten sowie die der WEA zugehörigen Transformatoren: 
 

Nr. Anlagentyp 
Nenn-

leistung 
Nabenhöhe 

Rotordurch-
messer 

Gesamt-
höhe 

Rechtswert / Hochwert 
UTM 32 

WEA 
1 

E-175  
EP5 

6.000 kW 162 m 175 m 249,5 m 430114,010 5749321,920 

WEA 
6 

E-160  
EP5 E3 R1 

5.560 kW 166,6 m 160 m 246,6 m 429643,070 5749095,950 

Tabelle 1 

 
Diese Genehmigung bezieht sich auf die Anlagengrundstücksparzellen sowie die im Antrag 
dargelegten Erschließungsmaßnahmen auf dem Anlagengrundstück. 
Darüberhinausgehende, außerhalb der Anlagengrundstücke liegende, ggf. geplante 
Erschließungsmaßnahmen (z.B. Straße-/Wegebau), die weitere Netzanbindung und die 
Einspeisestelle in das Hochspannungsnetz werden von dieser Genehmigung nicht erfasst. 
 
Diese immissionsschutzrechtliche Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG die 
folgenden Entscheidungen ein: 

• Baugenehmigung des Kreises Warendorf nach der BauO NRW, 

• Entscheidung nach DSchG NRW,  

• Zustimmung nach § 14 Abs. 1 LuftVG.“ 
 

Der Genehmigungsbescheid ist unter Aufnahme von Nebenbestimmungen und Hinweisen 

zum Baurecht, Immissionsschutzrecht, Naturschutzrecht, Wasser- und Bodenschutzrecht, 

Luftfahrtrecht, Arbeitsschutzrecht, Forstrecht sowie zum Denkmalschutzrecht ergangen. 

 
Der Genehmigungsbescheid liegt nach Bekanntmachung vom 18.08.2025 bis einschließlich 
01.09.2025 während der Dienststunden bei folgender Behörde aus: 
 
Kreis Warendorf, Waldenburger Straße 2, 48231 Warendorf im Raum B2.20:  
montags bis donnerstags  08:00 Uhr – 16:00 Uhr  
freitags     08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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Zusätzlich ist der Bescheid im Internet unter www.kreis-warendorf.de (Aktuelles - 
Bekanntmachungen - Immissionsschutz) einsehbar.  

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber Dritten als zugestellt. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diesen Genehmigungsbescheid kann innerhalb eines Monats Klage beim 
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen in Münster erhoben werden.  
 
Die Klage hat keine aufschiebende Wirkung. Ein Antrag auf Anordnung der aufschiebenden 
Wirkung der Anfechtungsklage nach § 80 Abs. 5 Satz 1 VwGO kann gemäß § 63 Abs. 2 
Satz 1 BImSchG nur innerhalb eines Monats nach Zustellung der Zulassung beim 
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen in Münster gestellt und begründet 
werden. 
 

Kreis Warendorf 
Im Auftrag 
gez. Klinger 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungsverfahren, Irakli LAGIRVANIDZE, zuletzt 

wohnhaft Vikar-Tümler-Straße 21 in 59320 Ennigerloh, mit Schreiben vom 08.08.2025 

unter dem Aktenzeichen 3120/1306741 eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 

 

Da der derzeitige Aufenthaltsort der oben genannten Person nicht bekannt ist, wird das 

Schreiben durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 

Abs. 2 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). Es wird 

darauf hingewiesen, dass Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Es gilt an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushangs zwei Wochen 

verstrichen sind. 

 

Das Schreiben kann im Jobcenter Kreis Warendorf, Anlaufstelle Ennigerloh, Zimmer 

0.12, Clemens-August-Straße 28, 59320 Ennigerloh, während der allgemeinen 

Dienstzeit eingesehen werden. 

 

 

Kreis Warendorf 

Der Landrat 
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